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INDUSTRIEKREIS DER WGKT

Industriekreis setzt wichtige 
Impulse
Mit Networking außerhalb des alltäglichen Marktdrucks möchte der Industriekreis der WGKT neue 
Denkanstöße geben – und dabei den wissenschaftlichen Innovationsaspekt fördern, z. B. durch Innova­
tionspreise und die Zusammenarbeit mit Hochschulen.

P rägend, auch aus Sicht der In­
dustrie, ist die zunehmende Di­
gitalisierung und der anhaltende 

Kostendruck im Gesundheitswesen – 
mit all ihren Auswirkungen auf die 
Prozesse im Krankenhausbetrieb und 
damit auch auf die Anforderungen 
von Produkten und Dienstleistungen. 
Industrieunternehmen müssen sich 
diesen Herausforderungen stellen. Der 
Industriekreis der WGKT wurde im 
Jahr 2000 gegründet und bietet eine 
abwechslungsreiche Plattform zum In­
formationsaustausch und Networking. 

Die WGKT konnte durch ihre seit 
1980 bestehende Mitgliedschaft 
in der International Federation of 
Hospital Engineering (IFHE) Be­
ziehungen auch auf internationaler 
Ebene aufbauen. Ziel ist es, diese 
Verbindungen und die Erfahrungen 
der  WGKT­Mitglieder, die diese in 
leitender Position im deutschen Ge­
sundheitswesen sammeln konnten, 
zu nutzen. Aus der gemeinsamen 
Arbeit engagierter Unternehmen des 
Industrie kreises und der WGKT­Mit­
glieder entstehen somit hochwertige 
Impulse für die Weiterentwicklung 
der Krankenhaustechnik.

Auf der diesjährigen Fachtagung Tech­
nik im Krankenhaus (TK) 2017 im Sep­
tember fanden wieder viele interessante 
Gespräche zwischen den Ausstellern,  

den Mitgliedern des Industriekreises 
und den Tagungsteilnehmern statt. 
Aus den unterschiedlichsten Bereichen 
wurden Produktideen und Dienstleis­
tungen vorgestellt, Neuigkeiten wurden 
ausgetauscht und neue Kooperationen 
verabredet.

Auf der Mitgliederversammlung der 
WGKT im Vorfeld der Fachtagung 
war ein Tagesordnungspunkt u. a. ein 
kurzer Bericht aus dem Industriekreis. 
Nach wie vor besteht die jährliche He­
rausforderung bei allen Vertretern des 
Industriekreises darin, in der begrenz­
ten verfügbaren Zeit neue Arbeitskrei­
se mit relevanten Themenstellungen zu 
bilden. Ein erster Schritt dazu stellt der 
avisierte Austausch interessierter Un­
ternehmen auf der Medica 2017 dar. 
Neuen Interessenten, die eine Mitglied­
schaft beim Industriekreis der WGKT 
erwägen, bietet sich hier eine gute Ge­
legenheit für vertiefende Gespräche. 

Dr. Stefan Kratzenberg,
Philips GmbH Market DACH,

Vorstandsmitglied der WGKT und 
Vertreter des Industrie kreises

Mitgliedsunternehmen des  
Industriekreises der WGKT:

 •Bender – The Power in Electrical 

 Safety

 •CoSolvia – Leidenschaft für 

Kranken haustechnik

 •Dräger Medical Deutschland GmbH

 •Gebr. Kemper GmbH + Co. KG

 •medmehr GmbH

 •Philips GMBH Market DACH -  

Healthsystems

 •PROSYSTEM AG

 •SEW Systemtechnik für Energie-

recycling GmbH

 •Tetronik GmbH

„Intelligente Medizintechnik und smarte Ener-

gie – Revolution in der KH-Technik?“ lautete 

das Motto der TK 2017. In der Industrieaus-

stellung konnten sich die Teilnehmer z. B. 

Produkte und Prozesse mittels Virtual Reality 

anschauen.
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Die wissenschaftliche Gesellschaft für 

Krankenhaustechnik beschäftigt sich seit 

mehr als 40 Jahren mit allen Themen, die 

die KH-Technik ausmachen. Dazu gehören 

u. a. Bau und Betrieb, Medizintechnik, 

FM und IT. Details zur WGKT und zum 

Industriekreis finden Sie unter 

www.wgkt.de




